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    19.08.2016 
 

 
Bezug: Ihr Antrag vom _________________________ 
 
 
 

Z U W E N D U N G S B E S C H E I D 
 
 
I. BEWILLIGUNG 
 

Ihrem Antrag entspreche ich wie folgt: 
 
 

1.  Bewilligungszeitraum, Höhe der Zuwendung 
 
 

Bewilligungszeitraum vom       __________________ bis _____________________ 
 

Höhe der Zuwendung                _________€    ______________________________ 
                  Euro        Euro in Worten 

 
2. Maßnahme 
     (Genaue Bezeichnung des Zuwendungszwecks und - wenn mit Hilfe der Zuwendung    
      Gegenstände erworben oder hergestellt werden - ggf. die Angabe, wie lange die    
      Gegenstände für den Verwendungszweck gebunden sind:)   

 
 
 
 
 
 

3.  Finanzierungsart/-höhe 
 

Die Zuwendung wird als  Z u s c h u ss  gewährt.  
 
Form der Zuwendung 

 
___ Anteilsfinanzierung    ___________________ € _____________________ 

       in Höhe von                      vom Hundert 
 

___ Festbetragsfinanzierung  __________________________ 
  

___ Fehlbedarfsfinanzierung  __________________________ 
 
 

zu zuwendungsfähigen Gesamtausgaben von ________________________ € . 
 
 

4. Zuwendungsfähige Gesamtausgaben 1) 
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Die zuwendungsfähigen Gesamtausgaben wurden wie folgt ermittelt: 
 
 
 

5. Auszahlung 
 

Die Zuwendung wird im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel aufgrund der  
Anforderungen nach den Allgemeinen Bewilligungsbedingungen ausgezahlt. 

 
 
 
II. NEBENBESTIMMUNGEN 
 

Die beigefügten Allgemeinen Bewilligungsbedingungen sind Bestandteil dieses  
Bscheides. 
(Abweichend oder ergänzend hierzu wird folgendes bestimmt:) 

 
 
 
 
1) Nur ausfüllen, wenn beantragter und bewilligter Betrag nicht übereinstimmen oder andere Gründe die Darstellung erforderlich machen. 
 
III.   WIRKSAMKEIT DES ZUWENDUNGSBESCHEIDES 
 

Der Zuwendungsbescheid wird erst wirksam nach schriftlicher Anerkennung mit 
rechtsverbindlicher Unterschrift.1) 

 

 
Anlage: 
Allgemeine Bewilligungsbedingungen für die Gewährung von Zuwendungen der 
Stadt 

 
 
 
______________________________________ 
Im Auftrag/In Vertretung 
 
Vorstehender Zuwendungsbescheid wird anerkannt. 
 
 
 
______________________________________ 
(Ort, Datum) 
 
 
______________________________________ 
(Rechtsverbindliche Unterschrift des Zuwendungsempfängers) 

 
 
 
1) Zweitschrift des Zuwendungsbescheides mit rechtsverbindlicher Unterschrift zurücksenden an Bewilligungsstelle. 


